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HOTEL ZEPPELIN Friedrichshafen

Man sieht es ihm weder au-
ßen, noch innen an, aber das
Hotel Zeppelin in der Fried-
richshafener Eugenstraße ist
bald Geschichte. Ende des
Jahres schließt der Hotelbe-
trieb.

Von Kirsten Lichtinger

FRIEDRICHSHAFEN – Die Eigen-
tümerfamilie Iris, Wolfgang
und Alina Rapel haben das Ho-
tel, welches sich seit nunmehr
45 Jahren in Familienbesitz be-
findet, an die Stiftung Liebe-
nau verkauft. „Wir sind er-
freut, mit der Stiftung Liebe-
nau unseren Wunschpartner
gefunden zu haben, der das
Gebäude nahezu eins zu eins
für seine Zwecke als Wohn-
raum für Mitarbeitende nut-
zen wird“, sagt Wolfgang Ra-
pel. „Der Verkauf erfolgt nicht
aus der Not heraus oder weil es

an Umsätzen fehlt, nicht weil
es Corona gab, sondern weil es
unser erklärtes Ziel bereits im
Jahre 1989 war, dass mit ‚60‘
Feierabend sein wird“, ergänzt
er.
Das Hotel steht sowohl außen,
als auch innen tiptop da. Kein
Wunder, denn es wurde immer
gehegt und gepflegt und per-
manent modernisiert und re-
noviert. Der letzte große Um-
bau erfolgte im Winter 2021/
2022, die letzten Zimmer er-
hielten ihren finalen Schliff im
vergangenen Winter. „Auch
während der Pandemie konn-
ten wir weiterhin ausgezeich-
nete Umsätze generieren, hat-
ten in der Zeit annähernd
durchgehend geöffnet und
fungierten als eines der weni-
gen Quarantäne-Hotels in der
Region mit überwiegend inter-
nationalem Gästeklientel der
Industrie“, erklärt Wolfgang

tions- bzw. Vertragshäusern
direkt buchen können.
Seit 2012 ist auch Tochter Alina
Rapel aktiv im Betrieb be-
schäftigt. Im Jahre 2019 kün-
digte sie ihre Vollzeitstelle in
einem Industrieunternehmen
und komplementierte somit
den Familienbetrieb.

In dieser Zeit hat sich vieles im
Hotel nochmals um 180 Grad
gedreht. Sie baute die Social
Media Kanäle des Hotels auf,
strukturierte und modernisier-
te viele Abläufe komplett neu
und brachte frischen Wind in
den Familienbetrieb.
„Wir sind stolz, dass wir unsere
Tochter für unser Unterneh-
men gewinnen konnten, denn
so konnten wir unter anderem
einen Großteil der angespann-
ten Personalsituation ausglei-
chen“, so Wolfgang und Iris
Rapel.

Familie Rapel war es vor allem
immer ein Anliegen, sich mit
Kunden und Geschäftspart-
nern auf Augenhöhe zu bewe-
gen. „Über die Jahre hinweg
haben wir ein großes Netz-
werk auch über die Branche hi-
naus aufgebaut. „Unser Ziel
war es nie, uns in den Vorder-
grund zu drängen, sondern
verlässlich für all unsere Ge-
schäftspartner unserer Arbeit
nachzugehen“, sagen sie. 

Im Dezember wird es noch ei-
ne „Closing Party“ geben, um
sich von allen Handwerkern,
Geschäftspartnern, Stamm-
kunden und Freunden zu ver-
abschieden.

Im Anschluss wollen Rapel´s
ihre neu gewonnene, freie Zeit
genießen. Ganz nach dem
Motto: „Wir sind dann mal
weg“.

Flughafen Friedrichshafen be-
trieb. Außerdem kam ein klei-
nes Hotel in Tettnang hinzu,
bis im Jahr 2012 der besagte
Anbau im Hotel Zeppelin die
Zimmernot linderte. Zusätz-
lich betrieben beide zwei
Wohnheime für einen Zuliefe-
rer der Luftfahrtindustrie. Ei-
nes befand sich in Lindenberg,
eines in Friedrichshafen in der
Ailinger Straße. Beide Gebäu-
de mussten binnen weniger
Wochen für die Nutzung ge-
nehmigt und umgebaut wer-
den und natürlich auch be-
zugsfertig sein.

Neben allen diesen Tätigkeiten
wurde eine Buchungsplatt-
form entwickelt, über welche
seit nunmehr 20 Jahren die
Schulungsteilnehmer eines in
Friedrichshafen ansässigen In-
dustriebetriebes ihre Hotel-
zimmer in mehreren Koopera-

liegt ein bewegtes Geschäfts-
leben. Vor der Übernahme des
Hotel Zeppelin eröffneten sie
mehrere Reisebüros in Me-
ckenbeuren und Tettnang.
„Das war eine tolle Zeit, auch
mit besonderen Leserreisen
mit der Schwäbischen Zeitung
nach Sardinien, Elba, zur Fuß-
ball-WM in den USA oder zum
New York-Marathon“, blicken
Iris und Wolfgang Rapel zu-
rück. Sie verabschiedeten sich
aus der Welt der Reisebüros
und eröffneten eines der ers-
ten Online-Reiseportale, das
komplett remote betreut wur-
de. Zu den Kunden zählten un-
ter anderem Unternehmen
aus Tettnang, ebenso wie pri-
vate TV-Sender, die die Rund-
um-Organisation der Rapels
schätzten. Nebenbei gründe-
ten die beiden noch ein Cate-
ring-Unternehmen, das „Just
in Time“ Airline-Catering am

Rapel. Die Gäste und Kunden
schätzten nicht nur die fami-
liäre Atmosphäre, sondern
auch die Flexibilität des Be-
triebs. „Das ist auch meiner
Frau Iris zu verdanken, denn
sie war und ist auch heute
noch die wichtigste Kraft im
Backoffice. Ohne ihr aktives
Mitwirken hätte dies alles nie-
mals funktioniert“, betont er. 
Das Ehepaar übernahm das
Hotel Zeppelin 1999 nach dem
Tod des Eigentümers Karl Hut-
ter, der Vater von Iris Rapel. Er
hatte das Hotel 1978 gegrün-
det und erbaut. Im Herbst und
Winter 1999/2000 wurde das
Hotel komplett entkernt und
neu aufgebaut. Die offizielle
Eröffnung fand Ostern 2000
statt. 2012 folgte ein erster,
großer Anbau von weiteren
sechs Gästezimmern.

Hinter Iris und Wolfgang Rapel

Wir sind dann mal weg - Hotelbetrieb schließt Ende des Jahres

Alina, Iris und Wolfgang Rapel (v.l.) verkaufen das Hotel an die Stiftung Liebenau. Damit haben sie Ihren Wunsch-
partner gefunden, der das Gebäude als Wohnraum für Mitarbeitende nutzen wird. FOTOS: OH

Das Gebäude steht von außen und von innen bestens da. Der letzte große Umbau erfolgte im Winter 2021/2022.
Auch während der Pandemie konnten weiterhin ausgezeichnete Umsätze mit dem Hotelbetrieb generiert werden.

Wir bedanken uns bei der Familie Rapel  

für die jahrelange,  

vertrauensvolle Zusammenarbeit 

Adelheidstraße 37/1 · 88046 Friedrichshafen 
Tel. 0 75 41/7 26 18 · Fax 0 75 41/3 12 34  

info@rauschendorfer.com · www.rauschendorfer.com

Wir bedanken uns bei Familie 
Rapel für die tolle nachbar-

schaftliche und freundschaft-
liche Zusammenarbeit in den 

vergangenen Jahren und 
wünschen für den neuen Weg 

alles Gute und viel Erfolg.

Gabriele Heigele und Team 
vom Central Hotel.

HOTEL
FRIEDRICHSHAFEN

MARSCHALL &
KLINGENSTEIN

DANKE FÜR DIE GUTE

ZUSAMMENARBEIT UND 

VIEL SPASS IM RUHESTAND!

Wir bedanken uns bei Familie Rapel für die schon  

30-jährige vertrauensvolle Zusammenarbeit  

und wünschen weiterhin alles Gute für die Zukunft! 
 

 
 

Montfortstraße 15 Fon 07542/93280   beratung@ssp-tettnang.de 
88069 Tettnang Fax 07542/932828 www.ssp-tettnang.de 

Herzlichen Dank 

für die jahrelange 
Zusammenarbeit.

Taxizentrale Friedrichshafen
+49(0)7541 71 700

Taxizentrale Tettnang
+49(0)7542 55 77 88

Wo Blumen blühen,  
da lächelt die Welt.

Blumen hÖPKER GmbH 
Zeppelinstrasse 297
88048 Friedrichshafen - Fischbach
Tel.: 07541-415 92

Das Autohaus Bleicher bedankt sich 
für die langjährige Zusammenarbeit

Verkauf von Neu- & Gebrauchtwagen  
der Marken Volkswagen, Volkswagen
Nutzfahrzeuge und SEAT

Volkswagen, SEAT & CUPRA
Service, sowie Nutzfahrzeuge, Service Plus

Karosserie- & Unfallreparaturen  
aller Marken

Originalteile und Zubehör

Autohaus Oskar Bleicher GmbH & Co. KG
Ravensburger Str. 25-27
88046 Friedrichshafen
07541-70750 · www.volkswagen-bleicher.de

Ihr TECHNIK-FACHMARKT

Überlingen

ALLES GUTE FÜR DIE ZUKUNFT!
VIELEN DANK für die langjährige Zusammenarbeit!

in der Nachbarschaft

Abigstraße 1 • 88662 Überlingen • Tel. 07551/947080 • www.expert-ueberlingen.de


